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Wir freuen uns, dass auch Sie – wie bereits rund 37.500 Expertinnen 
und Experten – Ihre Fachkompetenz und Erfahrung in die Normung 
einbringen wollen, denn ein freiwilliges System wie die Normung lebt  
vom Einsatz der Mitwirkenden. 

Wir verstehen uns als Ihr Partner. Unsere Aufgabe ist es, dafür zu 
sorgen, dass die wertvollen Ressourcen – Ihre Zeit und der finanzielle 
Aufwand –, die Sie der gemeinsamen Aufgabe der Normerstellung 
widmen, optimal zur Geltung kommen. Dafür stehen unsere qualifi-
zierten Mitarbeitenden ein, die das Projektmanagement verantworten 
und Sie fachlich beraten. 

Wie beim Beitritt zu anderen Organisationen auch, müssen jedoch 
einige Formalitäten erledigt werden, bevor Sie sich der Normungs
arbeit zuwenden. In dieser Broschüre zeigen wir Ihnen, wie einfach  
das geht, und geben Ihnen weitere Informationen, die für Ihren Ein
stieg in die Normung hilfreich sein können. Als besonderen Service 
laden wir Sie zu einem kostenlosen Basisseminar ein. Bitte beach-
ten Sie dazu die Hinweise auf Seite 13.

Zunächst möchten wir Sie – im Einklang mit dem Datenschutzgesetz – 
darüber informieren, dass Ihre Kontaktdaten zum Zweck des Projekt- 
und Dokumentenmanagements gespeichert werden (für ausführliche 
Hinweise zum Schutz Ihrer personenbezogenen Daten, siehe den 
Anhang, Seite 14). 

Bis zu Ihrer Aufnahme in das DIN-Gremium, in dem Sie mitwirken 
wollen, sind von Ihrer Seite aus jetzt die folgenden drei Schritte  
erforderlich.

Herzlich willkommen!
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Die Grundsätze, nach denen die Normungs-
arbeit organisiert wird, stehen in einer  
eigenen Normenreihe: DIN 820. Dort wird 
auch festgelegt, dass die Fachleute, die in 
der Normung mitwirken sollen, „von den  
sie entsendenden Stellen (z. B. Ausbildungs- 
und Forschungsinstitutionen, Behörden, 
Unternehmen, Instituten, Verbänden, Ver
einen) für die Arbeit in den Arbeits- und 
Lenkungsgremien autorisiert und entschei-
dungsbefugt sein [müssen]“. 

Diese Autorisierung wird verlangt, weil  
die Entscheidungen in der Normung oft  
von großer wirtschaftlicher Tragweite sind. 
Wäre eine Person in einem Ausschuss nicht 
befugt, Entscheidungen für die ihn entsen-
dende Stelle zu treffen, würde das zweifel-
los den Arbeitsprozess empfindlich stören.

Ihnen geht ein Autorisierungsformular des 
Normenausschusses zu, in dessen Gremien 
Sie als Expertinnen und Experten aufge-
nommen werden sollen. Dort ist auch vor-
ausgefüllt, ob Ihre Organisation zur Finan-
zierung der Normungsarbeit beiträgt oder 
ob sie davon befreit ist (z. B. öffentliche Hand, 
Hochschule). 

Wir bitten Sie, dieses Formular auszu- 
füllen oder ausfüllen zu lassen und per 
Post an den Normenausschuss zurück
zusenden.

Ausführliche Informationen zur Finan
zierung der Normung finden Sie in der 
Broschüre „DIN – Finanzierung der 
Normung“ sowie auf der DIN-Website unter 
„Finanzierung“.

→	 www.din.de/go/finanzierung

→	 SCHRITT 1 
Die Autorisierung
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Nach Eingang Ihrer Autorisierung werden 
Ihre Kontaktdaten in unsere Datenbank 
aufgenommen. Der nächste Schritt wird  
dadurch automatisch ausgelöst und gilt  
der Einräumung Ihrer Urhebernutzungs
rechte an DIN. 

Mit Ihrer einmaligen Unterschrift übertra-
gen Sie die Urhebernutzungsrechte auf DIN. 
Der Grund hierfür ist einfach: Sie und die 
anderen Mitwirkenden in Ihrem Gremium 
sind gemeinschaftlich die Autor*innen der 
Ergebnisse der Normungsarbeit. Als Au-
tor*in ist Ihr Urheberrecht nicht übertrag-
bar. Übertragbar sind die Nutzungsrechte 
an dem Werk. Das gilt für alle Koautor*innen 
einer Norm. Bei Nichtunterzeichnung der Er-
klärung könnte ein Gremienmitglied später 
beispielsweise sein Recht als Miturheber*in 
geltend machen und seine Zustimmung zum 
Veröffentlichen der Ergebnisse verweigern. 
Das würde allerdings die gesamte gemein-
same Arbeit des Gremiums gefährden und 
die Publikation der Ergebnisse durch DIN 

verhindern. Mit dieser Erklärung wird den 
gesetzlichen Anforderungen zur Einräu-
mung von Urhebernutzungsrechten Genüge 
getan und damit DIN in die Lage versetzt, 
die Normen verwerten zu können – ein 
Grundsatz, der schon immer bestand und 
die Finanzierung der Normung sicherstellt.

Der Vordruck für die Rechtseinräumung 
wird Ihnen zugesandt. Bitte lesen Sie den 
von unserem Bereich LEGAL formulierten 
Text sorgfältig durch und schicken Sie uns 
ein von Ihnen persönlich unterschriebenes 
Exemplar im Original per Post zurück. 
Wenn Sie Fragen hierzu haben oder weitere 
Erklärungen benötigen, wenden Sie sich bit-
te an unseren Syndikusrechtsanwalt, Dr. 
Thilo Schmidt.

Dr. Thilo Schmidt
E-Mail: thilo.schmidt@din.de 
Telefon: +49 30 2601-2393

→	 SCHRITT 2 
Einräumung der 
Urhebernutzungsrechte
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Wenn das unterschriebene Formular zur 
Einräumung von Urhebernutzungsrechten 
bei uns eingegangen ist, erhalten Sie auto-
matisch eine E-Mail mit Ihren Zugangs
daten für den DIN-Dokumentenserver 
„DOCS.DIN“ sowie eine Information über 
den kostenlosen Zugang zu einem Nor-
mungslehrgang (s. Seite 13). Beim ersten 
Login in „DOCS.DIN“ werden Sie gebeten, 
einmalig ein Bestätigungshäkchen zum Ak-
zeptieren der Vertraulichkeitserklärung auf 
der Login-Seite anzuklicken. Diese Informa-
tion wird per Cookie gespeichert. Beim 
nächsten Login ist das Häkchen dann als 
Standardeinstellung gesetzt. 

Außerdem erfolgt einmalig eine Abfrage,  
ob DIN und seine Tochter- und Beteili
gungsgesellschaften über neue Veröffent
lichungen, Produkte und Dienstleistungs
angebote informieren dürfen.

Wir bitten um Ihr Verständnis – auch im 
eigenen Interesse –, dass die Dokumente, 

die Ihnen und den anderen Mitwirkenden im 
Rahmen eines Normungsvorhabens bekannt 
werden, nur zum nichtöffentlichen Gebrauch, 
also nur innerhalb des Gremiums bzw. zur 
firmeninternen Abstimmung, bestimmt sind. 
Grundsätzlich gilt die Entwurfsfassung einer 
Norm als erstes öffentliches Dokument.

Der Zugang zu „DOCS.DIN“ ermöglicht Ihnen 
nicht nur das Einsehen und Herunterladen 
von Dokumenten, sondern ist auch die Vor-
aussetzung für Ihre Mitarbeit im „Elektro
nischen Komitee“ (Online-Abstimmung 
usw.). Dazu benötigen Sie einen Internet
zugang und eine eigene personalisierte 
E-Mail-Adresse.

→	 SCHRITT 3 
Erklärung zur Vertraulichkeit

3 … 
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Durch die Mitwirkung in der Normung haben Sie 
viele Gestaltungsmöglichkeiten:

	→ Sie vertreten die Interessen Ihrer Organisation oder 
Interessengruppe.  

	→ Sie erhalten einen Wissensvorsprung und erkennen früh,  
in welche Richtung Ihr Fachgebiet und damit auch der Markt 
sich entwickelt. 

	→ Sie tauschen Informationen und Erfahrungen mit anderen  
Expertinnen und Experten aus aller Welt aus. 

	→ Sie gestalten mit, wenn es um die technischen Inhalte geht,  
die zur Konkretisierung gesetzlicher Forderungen – zum 
Beispiel der Europäischen Union – benötigt werden.

Normen nützen allen – vor allem denen, die sie machen.  
Wir wünschen Ihnen dabei viel Erfolg!

→	 Damit ist die Anmeldung für 
Sie abgeschlossen!

… dabei!
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1. DOKUMENTE UND 
RECHERCHEMÖGLICHKEITEN

Alle Informationen und Dokumente, die  
Ihre Arbeit im Ausschuss betreffen, erhal- 
ten Sie über „Livelink“. Dort haben Sie  
als registrierte Nutzer*innen unter der  
Rubrik „Grundlagen der Normungsarbeit“ 
auch direkten Zugang zu einer Vielfalt von 
Informationen, die Ihren Einsatz in der 
Normung erleichtern werden. Das fängt  
mit der Grundnorm zur Normung DIN 820 
an (sehr hilfreich zur ersten Orientierung  
wäre ein Blick auf Teil 1 „Grundsätze“ und 
auf Teil 3 „Begriffe“). Im Ordner „Normen-
heft 10“ werden u. a. die Grundsätze der 
Normungsarbeit und Verfahrensregeln,  
die internationale Normung, die Finan
zierung der Normungsarbeit, die Grund
sätze und Hinweise für das Anwenden von 
DIN-Normen und die Urhebernutzungs
rechte an DIN-Normen näher erläutert.  
Alle Dokumente lassen sich herunter- 
laden, damit Sie sie auch offline nutzen 
können.

→	 livelink.din.de

→	 Wo finden Sie welche 
Informationen?

9

https://livelink.din.de


Auf der DIN-Website finden Sie detaillierte 
Hinweise zur Normungsarbeit. Dort ist  
u. a. die „Richtlinie für Normenausschüsse“ 
bereitgestellt.

→	 www.din.de/go/din-norm

Wenn Sie sich einen Überblick speziell  
über das Spektrum der Arbeiten in Ihrem 
eigenen Normenausschuss verschaffen 
wollen, dann besuchen Sie dessen Home-
page. Hier finden Sie alle laufenden 
Projekte sowie die gültigen Normen, 
Norm-Entwürfe und Spezifikationen, die  
im Verantwortungsbereich des Normen- 
ausschusses liegen, jeweils mit Angabe  
des zuständigen DIN-Mitarbeitenden. Die 
Einbindung der nationalen Ausschüsse  
in die europäischen und internationalen 
Gremien wird auch ausführlich darge- 
stellt. 

→	 www.din.de/go/normenausschuesse

Für die Mitarbeit in europäischen und 
internationalen Normungsgremien hat  
hat das Anwendernetzwerk ANP (Ausschuss 
Normenpraxis) einen Leitfaden entwickelt. 
Ziel des Leitfadens ist die Erstellung von 
Europäischen und Internationalen Normen, 
die so anwendergerecht wie möglich sind.

→ www.din.de/de/service-fuer-anwender/
anp/publikationen 

Umfangreiche Erläuterungen zur inter- 
nationalen und europäischen Normung  
in ISO und CEN finden Sie in englischer 
Sprache auf deren Websites, z. B. bei CEN 
im „Business Operations Support System“ 
(BOSS) oder bei ISO die Broschüren „My ISO 
Job“ und „How to write standards“. 

→	 www.iso.org
→	 www.cencenelec.eu

Ähnlich umfangreich sind die Informationen 
zum Normungsprozess in IEC und CENELEC.

→	 www.iec.ch/standards-development
→	 www.cencenelec.eu
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Norm-Entwurfs-Portal
Das Online-Portal für Norm-Entwürfe  
von DIN ist unter www.din.de/go/entwuerfe 
verfügbar. Es bietet einen kostenfreien 
Online-Zugang zu aktuellen Norm-Entwür-
fen und die Möglichkeit, Stellungnahmen 
dazu online abzugeben. Für alle, die Inhalte 
einer Norm mitgestalten möchten, ist dies 
ein bequemer und effizienter Weg, Kom-
mentare und Änderungsvorschläge 
einzubringen.

→	 www.din.de/go/entwuerfe

Wenn Sie eine Norm suchen, nutzen Sie 
dazu das Suchfenster auf der DIN-Seite - 
oder auf der Seite von DIN Media, wo Sie die 
Norm gleich kaufen können. Hier können Sie 
auch historische (zurückgezogene) Doku-
mente suchen und bestellen.

→	 www.din.de
→	 www.dinmedia.de

DIN Media informiert Sie gerne regelmäßig 
per E-Mail über neue Normen, Fachbücher, 
digitale Lösungen und Weiterbildungen –  
inklusive Hinweise auf kostenlose White  
Paper, Forschungsberichte und Buchauszüge 
zu aktuellen Themen. Eine Abmeldung ist 
jederzeit möglich.

→	 www.dinmedia.de/email
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In den Normen-Infopoints kann nach 
DIN-Normen und anderen technischen 
Regeln recherchiert und das vollständige 
Deutsche Normenwerk kostenfrei einge
sehen werden. Die Standorte der Normen-
Infopoints sind über die DIN-Homepage 
erreichbar. 

→	 www.din.de/go/normen-infopoints

Neben diesen kostenlosen Informations-
quellen können Sie über DIN Media  
weitere kostenpflichtige  
Informationsdienste bestellen:

Nautos ist die größte bibliographische  
Normendatenbank mit ausführlichen Infor-
mationen über die in Europa und weltweit 
wichtigsten Normen, technischen Regeln 
und relevanten Rechtsvorschriften. Nautos 
umfasst mehr als 2,35 Millionen Daten
sätze, die monatlich aktualisiert werden.

→	 www.dinmedia.de/nautos

Die BEST DIN Media Standards Collection 
ist unser Volltext-Datenpool mit dem ge-
samten Deutschen Normenwerk (ausge-
nommen DIN-Normen mit VDE-Kennzeich-
nung).
Mit dem Volltext-Datenppol BEST Collection 
abonnieren Sie das gesamte Regelwerk ei-
ner regelsetzenden Organisation (zum Bei-
spiel DIN, ISO, BSI) oder einzelne ICS-Klas-
sen daraus. (Ausgenommen sind DIN-Nor-
men mit VDE-Kennzeichnung.)

→	 www.dinmedia.de/best-collection
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→	 www.normen-ticker.de

DIN Media Kundendienst
Telefon: +49 30 58885-70070
E-Mail: kundendienst@dinmedia.de

Die DIN-Mitteilungen erscheinen monatlich 
online und berichten über 100 einzelne 
Fachgebiete der nationalen, europäischen 
und internationalen Normung. Neben 
grundsätzlichen Normungsfragen sind aktu
elle normungsrelevante Entwicklungen 
Gegenstand der Beiträge. Funktionsträger in 
einem Normungsgremium erhalten ein kos-
tenfreies Online-Abonnement der DIN-Mit-
teilungen. Es bietet neben der aktuellen 
Ausgabe der Zeitschrift einen Überblick 
über bereits erschienene Ausgaben. Eine 
Suchfunktion ermöglicht die Recherche von 
Artikeln bis ins Jahr 2004.

Zudem gibt es den DIN-Anzeiger, der eben-
falls online zugänglich ist. Der DIN-Anzeiger 
erscheint monatlich als PDF in zwei Ausfüh-
rungen, einer Bildschirm- und als Druckver-
sion und enthält den aktuellen Stand aller 
Technischen Regeln – neben den Änderun-
gen des Deutschen Normenwerks (DIN) 
auch Änderungen anderer technischer  

Regelsetzer wie z. B. VDI, VDE, VDMA, Vd-
TÜV sowie die neuesten Ergebnisse der  
internationalen und europäischen Normung. 
Mithilfe der Suchfunktion im Bereich 
DIN-Anzeiger für technische Regeln können 
Sie nach Technischen Regeln aus den letz-
ten zwölf Monate suchen.

→	 www.din-mitteilungen.de
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2. NORMUNGSWISSEN

Als Expertin oder Experte ist Ihr Fachwissen 
gefragt. Damit Sie Ihr Fachwissen in den 
Sie interessierenden Normungsvorhaben 
optimal zur Geltung bringen können, sind 
grundlegende Kenntnisse über das „Wie“ 
der Normung, über die Verfahren zur 
Schaffung und Verbreitung von Normen so-
wie über das unmittelbare Umfeld der 
Normungstätigkeit (z. B. die beteiligten 
Normungsgremien) von großem Vorteil.  
Um Sie mit diesen Basisinformationen zum 
Gesamtsystem Normung vertraut zu machen, 
hat die DIN-Akademie das Online-Seminar 
„Basiswissen Normung“ konzipiert. Es ver-
mittelt Detailkenntnisse zur Bedeutung der 
Normung für das eigene Unternehmen so-
wie zu unternehmensbezogenen Einfluss
möglichkeiten auf den Prozess der Normung. 
Sie erhalten dazu einen fundierten Über-
blick über nationale, europäische und in-
ternationale Regeln zur Normenerstellung 
sowie zu Recherche und Vertriebswegen 
der Normen. Auch das Thema „Normen 
richtig lesen“ wird im Seminar behandelt. 
Alternativ können Sie das umfangreiche 
und interaktive E-Learning "Basiswissen 
Normung" buchen. 

Sie haben 6 Monate Zugriff auf die Lernin-
halte in 5 didaktisch aufbereiteten Modulen 
und können so jederzeit auf die Informatio-
nen zugreifen, wenn Sie sie benötigen.  
Dieser Kurs richtet sich besonders an Füh-
rungskräfte und Mitarbeitende kleiner und 
mittlerer Unternehmen, die eine Qualifizie-
rung zum/zur Normungscoach*in anstreben.

Um unseren neuen Expertinnen und Ex-
perten einen guten Start in die Normung 
zu ermöglichen, bieten wir ihnen die Teil-
nahme an einer dieser Weiterbildungen 
kostenlos an. Nähere Informationen hier-
zu erhalten Sie zusammen mit den Zu-
gangsdaten für „DOCS.DIN“, d. h. zum  
Abschluss des Aufnahmeverfahrens.

Informationen über das gesamte Veranstal-
tungsangebot der DIN-Akademie finden Sie 
im Internet unter  
www.dinmedia.de/dinakademie

Sind Sie interessiert, als Referentin oder  
Referent für die DIN-Akademie tätig zu wer-
den? Nehmen Sie gern mit uns Kontakt auf.

→	 www.dinmedia.de/dinakademie
Telefon: +49 30 2601-2518
E-Mail: dinakademie@dinmedia.de
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DIN e. V.

Am DIN-Platz

Burggrafenstraße 6

10787 Berlin

Telefon:	+49 30 2601-0

Telefax:	 +49 30 2601-1231

E-Mail:	 info@din.de

www.din.de 94
71
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